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S. E. Kardinal Dr. Christoph 
Schönborn, Erzbischof von Wien bei 
der Karls-Preis Verleihung. 

 

Aufstellung zur 
Hauptkundgebung 

 

Aufstellung zur 
Hauptkundgebung 

 

Aufstellung zur 
Hauptkundgebung auch die 
Nordböhmen von Wien 
marschierten mit.  

 

Dr. Markus Söder (Bayrischer 
Ministerpräsident und Schirmherr 
der Sudetendeutschen) bei der 
Hauptkundgebung 



 

Auch in diesem Jahr gab es auf 
dem Sudetendeutschen Tag 
einen „Treffpunkt 
Nordböhmen“. Hans Pieke 
referierte zu dem Thema: 
„Nordböhmens wirtschaftliche 
Bedeutung gestern und heute“ 

 

Pünktlich zum 
Sudetendeutschen Tag war der 
Kalender da. Den ersten 
überreichten wir Bernd Posselt.  

 

Auch Frau Dr. Zuzana Finger 
(Heimatpflegerin der 
Sudetendeutschen) stellten wir 
unseren neuen Kalender vor.  

 

Besonders gefreut haben wir 
uns über den Besuch der 
Zwillingsbrüder Hans Jürgen und 
Joachim Lothar Gartner aus 
Steinschönau, die den grossen 
Sudetendeutschen Kulturpreis am 
Tag davor erhalten hatten.  

 

Augsburgs zweite 
Bürgermeisterin Eva Weber und 
der Geschäftsführer der Messe 
Augsburg Gerhard Reiter 
besuchten unseren Stand in der 
Halle 5. 

 

Aus Waldkraiburg besuchten 
uns der erste Bürgermeister 
Robert Pötzsch mit seiner Frau 
und der Kulturreferentin von 
Waldkraiburg Karin Bressel. 
Robert Pötzsch ist auch Mitglied 
im Beirat für Vertriebene- und 
Spätaussiedlerfragen ein 
beratendes Gremium der 
bayerischen Staatsregierung.  



 

Anlässlich der Präsentation 
unseres Kalenders 2019 gab es 
auch wieder ein 
Rejcherwoschtessen auf 
unserem Stand, das auch 
angenommen wurde und einige 
Spenden erbrachte.  

 

Die Gablonzer vom 
Kulturverband hatten ihren 
Stand neben uns und wir traffen 
und an den Tischen vor unseren 
Ständen zu gemütlichen Plausch. 
Da soll noch mal einer sagen 
Reichenberger und Gablonzer 
würden sich nicht vertragen.  

 


